
Newsletter Schlagzeilen per RSS

Kontakt  Impressum

Home Top-Themen Stadttei le Rundherum Vereine Galer ien Termine Links JAM

PRÄVENTIONSTHEATER VON BASTA E.V.

"Bei uns (doch nicht)" in Jülich
VON REDAKTION [22.02.2015, 06.33 UHR]

Nachdem das Theaterstück zuletzt mit großem Erfolg in Düren aufgeführt wurde,
lädt der Verein basta! e. V. für das Offene Präventionsnetzwerk des Kreises Düren
am Dienstag, 3. März, um 18 Uhr in die Schirmerschule Jülich, Linnicher Str. 62
nach Jülich. Das Theaterensemble des Vereins „Zartbitter e. V.“ zeigt das Stück
"Bei uns (doch nicht)".

Informiert wird über das strategische Vorgehen von Tätern, die Signale betroffener
Kinder und institutionelle Konflikte nach der Aufdeckung von Missbrauch in den
eigenen Reihen. Zugleich stellt es Bausteine eines tragfähigen Kinderschutzes vor.
"Es bietet der gemeinsame Besuch des Theaterstücks eine ideale
Diskussionsgrundlage für Eltern, Fachkräfte, Einrichtungen und PolitikerInnen, die
sich für die Entwicklung von institutionellen Kinderschutzkonzepten engagieren",
heißt von den Veranstaltern.

Weitere Informationen finden Sie auf der Seite von www.zartbitter-dueren.de."
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DAS BRENZLICHT

Jülich 2015, 2020 bis 2030
Frei nach Shakespeare: Es ist
etwas faul im Städtchen
Jülich. Es ist ein Drama. Die
Kassen sind nicht nur leer,
unklar ist, wann die Ausgaben
je wieder mit den Einnahmen
ins Gleichgewicht kommen
können. Wie schon seit
biblischen Zeiten üblich
werden die Untertanen in die
Pflicht genommen. Die
Maßnahmen:
Steuererhöhungen. In Jülich
kommen der Verkauf von
Grundbesitz und/oder
Immobilien dazu. [26.05.2015,

00.05 UHR]  >>

Alle Brenzlichter >>
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Jülich ist Nehmes Heimat
seit drei Generationen
Als Leila und Adnan Nehme im
Jahr 1990 mit ihren beiden
Kindern Nadine (9) und Wissam
(5) vor dem Bürgerkrieg aus
dem Libanon nach Deutschland
flohen, landeten sie in Jülich.
Schon damals eilte der
Herzogstadt an der Rur ein
guter Name voraus. Das
Projekt "Zukunftsstadt 2030"
wirft einen Blick auf gelungene
Integration und seine
Zukunftsperspektiven für
Jülich. [22.07.2015, 10.43

UHR]  >>
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Tennis-Stars von Morgen
schlagen weiter in Düren
auf [23.07.2015, 11.58 UHR]  >>

Wander- und Zeltlager-
Freuden [23.07.2015, 07.29

UHR]  >>
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Nachwuchs-Narrenzepter
zu vergeben [22.07.2015, 08.09

UHR]  >>

Außergewöhnliches Konzert
mit Cello und Cembalo
[18.07.2015, 08.49 UHR]  >>
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